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Prolog: Ein verheißungsvoller Tag

Ein ganz langweiliger Tag im Himmel, wie jeder andere Tag auch. Tenshi saß auf einem
Kissen und sah auf die Welt hinab „Wie Langweilig es ist, jeden Tag angeln, Feste
feiern, Pfirsiche essen, Sake trinken...und für neues Wetter darf ich ja nicht sorgen“ sie
legte sich auf den Rücken und sah eine kleinere Person mit Hörnern auf sie
zukommen.
„Oh hallo Suika...“ entgegnete Tenshi gelangweilt „Wie ist es so da unten?“ fragte sie
noch etwas nekisch, „Nun es ist nicht so interessant, aber um längen besser als hier
oben“ sie lachte laut, „aber ich muss dich um etwas beten, Reimu ist letztens
gegangen und ich soll auf den Schrein aufpassen...“ sie wirkte ein wenig betrübt.
Tenshi stand jetzt auf, es war wirklich bemerkenswert wie viel größer Tenshi war
„Aber? Hast du keine Lust oder wie?“ sie lachte laut doch Suika wirkte noch betrübter
„Nein, das Problem ist, dass ich nichts machen darf rein gar nichts“ sie schniefte
einmal und bemühte sich weiter zu reden „Nun das größte Problem aber ist das ich
eigentlich Yuugi besuchen wollte, weil sie ja nicht nach oben kommen darf und da
kommst du ins Spiel.“ Jetzt grinste sie wieder und schaute Tenshi mit großen Oni-
Augen an „Kannst du auf den Schrein aufpassen?“.
Tenshi schreckte zurück und wurde leicht wütend „Ich werde nicht auf den Schrein
dieser lächerlichen Maid aufpassen, außerdem wieso hast du mich und nicht jemand
anderes gefragt? Diese Marisa, oder Alice und was ist mit Yukari, sie ist eine deiner
Freundinnen!“ Suika nahm einen Schluck aus ihrem Krug, dieser Krug hat eine
erstaunliche Fähigkeit: er kann unendlich Sake hervorbringen, dann antwortete sie:
„Also Marisa und Alice ... also um ehrlich zu sein weiß ich nicht wo die zwei jetzt sind,
ich hab schon überall gesucht und niemanden gefunden und Yukari ist eh nie dann zu
erreichen wenn man sie braucht, also komm schon bitte hilf mir!“
Plötzlich schlug ein Blitz ein und eine Frau kam angeflogen, sie trug eine Art Tango
Outfit, sie fing an zu reden und das in einem sehr strengen Ton:
„Älteste Tochter! Du stellst doch schon wieder etwas mit dem Wetter an oder? Ich will
nicht das du schon wieder mit deiner Langeweile herum spielst!“
Sie landete auf dem Boden und schaute sich abwechselnd Tenshi und Suika an, dann
stellte sie fest: „Du machst ja gar nichts, aber wenn keiner von euch mit dem Wetter
herum spielt ... wer war es dann?“
Tenshi schaute ihr in die Augen und fragte sie dann: „Wie meinst du das? Mit dem
Wetter hat keiner von uns etwas zu tun, und wir sind die einzigen die etwas derartiges
können...“ sie hatte vollkommen recht, nur sie und Suika können das Wetter
manipulieren, Suika mit der Fähigkeit jegliche Dichte manipulieren zu können, und
Tenshis Fähigkeit das Temperament und das Land manipulieren zu können, sind
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eigentlich die zwei Personen derartiges anstellen zu können.
„Nun genau deswegen bin ich hergekommen...vielleicht sollten wir mal auf der Erde
nachsehen ob jemand anderes das Wetter manipuliert.“ sie setzte einen Finger an die
Stirn und schaute zu den zweien, die darauf nickten.
„Ich will eh nach unten um Yuugi zu besuchen, und Tenshi muss ja auf den Hakurei
Schrein aufpassen.“ sie kicherte und schaute sich die zwei an dann sagte sie noch: „Wir
treffen uns dann unten.“ sie löste sich in Nebel auf und dieser strömte davon.
„Nun gut wenn es sein muss.“ Tenshi seufzte zog mit ihrem Schwert einen Kreis um
sich selbst und sie fiel nach unten.
Darauf lies auch Iku, dies war der Name der Frau im Tango-Outfit, ein tiefes ein- und
ausatmen hören und flog davon...
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